
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Forschungs- und Entwicklungsvorhaben des Bundesamts für Naturschutz 

 

MoorNet Statuskolloquium 2024 –  

Synergien und Zielkonflikte zwischen Natur- und 

Klimaschutz beim Moorschutz  

19. - 20. November 2024, BfN Bonn 

 

 

Programm 

Tag 1, 19. November 2024 

Zeit Programmpunkt  

ab 12:15  Registrierung und Mittagessen  

13:00  Begrüßung Aaron Scheid, Ecologic 
Institut 

Dr. Karin Ullrich, BfN 

13:30  Keynote - Konkurrierende Ziele bei der 
Wiedervernässung von Mooren 

Angelika Bretschneider, 
Planungsbüro Mordhorst-
Bretschneider GmbH 

13:45 Keynote - Aktuelle Entwicklungen und ihre 
Bedeutung für Synergien und Zielkonflikte beim 
Moorschutz 

Stefanie Heinze und 
Georgia Erdmann, BfN 

14:00  Präsentation von bisherigen MoorNet 
Aktivitäten und Ergebnissen 

Ecologic Institut, GMC 

14:30 Vorstellung des neuen BfN Vorhabens – 
„Leitlinien zur Minderung von Zielkonflikten 
zwischen Natur- und Klimaschutz beim 
Moorschutz“ 

Dr. Ulf Stein, Ecologic 
Institut 

15:30 Präsentation: Ein Zielkonflikte-Mapping Aaron Scheid, Ecologic 
Institut 
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15:30 Kaffeepause  

16:00 Workshopphase I: Drei parallele Workshops: Fokus auf Identifizierung von 
Synergien und Zielkonflikten 

 Workshop 1: Biodiversität und Naturschutz  

Zielfragestellung: Welche naturschutz-internen mit der Wiedervernässung 
von Mooren verbundenen Zielkonflikte gibt es zwischen dem Schutz und der 
Wiederherstellung moorspezifischer und moortypischer Ökosysteme und 
Habitate und anderen Naturschutz-Anforderungen (insbesondere sekundär 
auf Moorstandorten vorkommende geschützte LRT und Arten).   

Impulsvorträge: 
Sebastian Rudischer, LfU Bayern 
Gerrit Werhahn, Stiftung Naturschutz, Schleswig-Holstein 
Susanne Brosch, Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, 
Küsten- und Naturschutz 

 

Workshop 2: Klima- und Naturschutz 

Zielfragestellung: Welche Zielkonflikte gibt es zwischen Natur- und Klima- 
bzw. Moorbodenschutz, die bei der Wiedervernässung (= Klimaschutz) und 
damit auch bei einer nassen Folgenutzung (Paludikulturen) relevant sind.  

Impulsvorträge: 
Diana Weigerstorfer, Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-
Württemberg (FVA-BW) 
Bas Spanjers, Universität Greifswald 
 

Workshop 3: Gewässer- und Naturschutz 

Zielfragestellung: Welche Zielkonflikte gibt es zwischen Gewässer- und 
Naturschutz, die bei der Wiedervernässung (= Naturschutz) relevant sind 
(u.a. WRRL, Gewässerverunreinigung und Wasserverfügbarkeit). 

Impulsvorträge: 
Dr. Lukas Landgraf, LfU Brandenburg 
Uwe Heinecke, Unterhaltungsverband "Jeetze" 

17:30  Plenum: Vorstellung der bisherigen Ergebnisse aus den drei Workshops 

18:00 World Café: Ausstellung und Diskussion der bisherigen Ergebnisse aus den 
Workshops 

18:30 Gemeinsames Loslaufen zum Restaurant Kleinpetersberg und Abendessen 
auf Selbstkostenbasis 

  



 

 

 
Tag 2, 20. November 2024 

Zeit Programmpunkt  

9:00  Begrüßung und Ausblick auf den zweiten Tag 
durch die Moderation 

 

9:15 Workshopphase II: Weiterarbeit in den drei parallelen Workshops: Fokus auf 
Lösungsansätze und geplante Ausarbeitungen, Identifizierung von 
Zielgruppen und notwendige Formate von Handreichungen 

Workshop 1: Biodiversität und Naturschutz  

Workshop 2: Klima- und Naturschutz  

Workshop 3: Gewässer- und Naturschutz 

10:45 Kaffeepause  

11:15 Zusammentragen der Ergebnisse im Plenum 

12:15 Zusammenfassung des Kolloquiums, Ausblick und Verabschiedung 
Dr. Karin Ullrich, BfN 

ab 12:45 Gemeinsames Mittagessen  

 

Diese Veranstaltung findet im Rahmen des F+E-Vorhabens „MoorNet: Begleitung der Umsetzung der Nationalen 

Moorschutzstrategie und Vernetzung der Akteure in Deutschland“ (FKZ 3522841300) im Auftrag des Bundesamts für 

Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und 

Verbraucherschutz (BMUV) statt. 

 


